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30 Jahre
Urgeschichtliche & sagenhafte

Wanderseminare
Workshops

2026
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Lebensformen Eiszeit & heute
Urgeschichtliches Wanderseminar
mit Besuch des Beginenwohnprojekts
in Wennenden / Blaubeuren

Vergleiche der gemeinschaftlichen Lebens-
formen der Eiszeitmenschen in den Welt-
kulturerbe-Höhlen Geißenklösterle und Hohle
Fels und der Beginen heute.

LpB, martina.kaufmann@lpb.bwl.de,

Sa. 26.09.2026, € 35.-10 bis 19 Uhr

Meine Veranstaltungen können

Tel. 0711 /16 40 99-29

KollegInnen, KlassenkameradInnen,
Studierenden?
Fragen Sie mich! Gemeinsam schauen wir
nach Ihren inhaltlichen und zeitlichen
Vorstellungen und Interessen.

Sie individuell buchen:
- Sie suchen nach einem außergewöhnlichen
Geschenk für Ihre beste Freundin?
- Sie möchten Ihren runden Geburtstag in
„bewegter“ Weise mit Ihren Gästen feiern?
- Sie planen einen Tagesausflug für Ihre
MitarbeiterInnen?
- Sie wünschen sich ein Gemeinschafts-
erlebnis mit Ihrer Familie, Frauengruppe,
Ihrem Jahrgang oder Ihren ehemaligen
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Schwäbische Urmutter und ihre
Schwestern

Die im „Hohle Fels“ bei
Schelklingen 2008 ent-
deckte, 42.000 Jahren
alte „Urmutter“ spiegelt
wie viele ihrer „Schwes-
tern“ über Europa hinaus
in ihrer Symbolik tiefe
Verbundenheit zur Natur
und allem Lebendigen
wider.

So. 30.8.2024, 10 Uhr
Göttinnenkonferenz 27.8. bis 30.8.2026 in

Workshop bei der Göttinnenkonferenz

Wanderseminar zum Hohle Fels im
Rahmen der Göttinnenkonferenz

Der Weg führt zu zwei Weltkulturerbe-Höhlen
Sirgenstein und Hohle Fels, den Fundort der
Urmutter und vielen aus Elfenbein geschnitz-
ten Tieren. Beginn des Konzerts um 18 Uhr.

Blaubeuren. www.goettinnen-konferenz.de

Schwäb. Urmutter und ihre Tiere

Mi. 26.08.2026, € 30.-14.30 bis ca. 17.45 Uhr

info@goettinnen-konferenz.de

Anmeldeformular unter www.reginagolke.de

Schwäb. Urmutter und ihre Tiere

VHS Donau-Bussen, 07371 / 7691, Knr. R1120
Vh Ulm, 0731 / 1530-0, Kursnr. 26H0610408
VHS Leinf.-Echterdingen, 0711 / 1600-315,
Kursnummer 261-1566

Urgeschichtliches Wanderseminar zum
Hohle Fels am Tag der offenen Höhle

So. 13.09.2026 € 30.-, 10 bis ca.13 Uhr
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Garten voller Apfel-

mel schneien lassen

bäumen residiert und

Frau Holle neu entdecken
Workshop

Wer ist diese macht-
volle Frau Holle, die
in einem fruchtbaren

es dennoch vom Him-

Arkuna Tel. 0711 / 651944, info@arkuna.de

kann?

In der Nähe unserer Unterkunft Rohrauer Hütte
/ St. Johann, werden wir am Samstag beim
Rutschenbrünnele hinabtauchen in das Land
der Holle, um uns ihr uraltes verborgenes
Wissen aufzuschließen. Am Sonntag wandern
wir (ca.11 km) zu den Hollelöchern, einer 30 m
langen beeindruckenden schattigen Felsspalte,
die uns allmählich in die Tiefe führt. Die
Wanderstrecke selbst ist von der Klamm, die
Trittsicherheit erfordert, abgesehen, moderat,
wir bewegen uns zwischen 746 und 820 hm.

Arkuna Tel. 0711 / 651944, info@arkuna.de

Frau Holle – eintauchen in
Märchen und Natur

So. 08.02.2026, € 5511 bis 15 Uhr .-

Sa. 03.10.2026, 14 Uhr bis
So. 04.10.2026, € 99.-18:30 Uhr inkl. Imbiss

www.arkuna.de

DZ mit Frühstück (wird vor Ort bezahlt)€ 41.-

Märchenhaftes Wanderseminar-
Wochenende

Anmeldung bis spätestens bis 01.09.2026!

Material nach Verbrauch (pro kg Ton 7 €)
Regina Golke Tel. 0711 / 7977421

Infos: zieglers@outlook.de

sind die einzigen Zeugnisse der Lebensweise
unserer Vormütter. Wir blicken auf die
Forschungsergebnisse von Wissenschaftle-
rinnen und ziehen Vergleiche zu heute noch
lebenden Wildbeutegesellschaften. Unsere
Vorfahren haben ihr Leben überraschend
vielfältig und kenntnisreich gestaltet.

Anmeldeformular unter www.reginagolke.de

So. 28.06.2026 € 88.-, 10 bis 17 Uhr

Archäologische Funde

den sieben lebensgroßen Frauenbildnissen
über die Weltanschauung und Lebensform

Wir töpfern einen bauchigen Krug mit Brüs-
ten, der in Verbindung mit der Mütterwand
ebenfalls dort aufgefunden wurde.

Mütterwand vom Bodensee – was
zeigt sie uns über die Lebens-
weise der Pfahlbausiedlerinnen?
Workshop mit Töpfern in der Reihe

In bewundernswerter Weise wurde das
geheimnisvolle Wandgemälde eines Kult-
Hauses aus Ludwigshafen / Bodensee aus
Minibruchstücken rekonstruiert und 2016
erstmals in einer Ausstellung präsentiert.
Welche Schlussfolgerungen lassen sich aus

„unterm Apfelbaum“

der Jungsteinzeitfrauen ziehen?

Tanzen ein. Die Wanderungen sind 8 bis 14
km lang und finden bei jedem Wetter statt.

Unterwegs

Regina Golke                Tel. 0711 / 7977421
Anmeldeformular unter www.reginagolke.de

Sie brauchen: Proviant, Wanderschuhe,
(Wanderstöcke sind empfehlenswert für
Auf- und Abstieg) Sonnen-, Regenschutz
und Sitzunterlage.

Vom Plateau des Bussens bei Riedlingen
können wir unseren Blick in die umgebende
flachwellige Moränenlandschaft und zu den
weit entfernten Alpen schweifen lassen.
Während die 1210 Jahre alte Wallfahrtskirche
oben auf der Kuppe unserer „Lieben Frau“
geweiht ist, liegt unten im Berginneren ein
Schatz, der von einem uralten Weib gehütet
wird Eine der drei Bethen? Und was haben
die süßen „Bussa-Kendle“ damit zu tun, die es
heute noch dort zu kaufen gibt?

.

Sa. 11.07.2026, 11 bis 18 Uhr € 60.-

lade ich Sie zu meditativem Singen und

mit Arunga Heiden

Bussen – heiliger Bethenberg?
Sagenhaftes Wander- und Singseminar


